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DAS GESCHEHEN IN DER MARKTGEMEINDE FELIXDORF IN WORT & BILD

Der neu gewählte Gemeinderat mit dem in seinem Amt bestätigten Bürgermeister Walter Kahrer und der ebenfalls erneut gewählten 
Vizebürgermeisterin Inge Landstetter. Erstmals ist auch eine neue Partei, die Unabhängige Bürgerliste Felixdorf, im Gemeinderat vertreten, 
welche mit einem Mandat das politische Geschehen unserer Gemeinde mitbestimmen wird.
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Editorial
Neustart 2015

In der ersten Ausgabe des Gemeindespiegels nach der Gemeinderatswahl am 
25. 1. 2015 möchte ich mich für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen 

wünsche und hoffe ich auf eine gedeihliche Zusammenarbeit aller Parteien 

Nur miteinander konnten wir etwas bewegen und bewirken. Die Karten sind 
für die nächsten fünf Jahre wieder neu gemischt und einer friedlichen, res-
pektvollen und nutzbringenden Zusammenarbeit sollte nun nichts mehr im 

Zahlreiche Versprechungen wurden in den letzten 5 Jahren nicht nur gemacht 

in den Köpfen, die nur noch auf eine Verwirklichung warten. Einzig und allein 
eine konstruktive Zusammenarbeit ermöglicht es, unser Felixdorf auch für 
die kommenden Generationen zu einem lebens- und liebenswerten Ort zu 
machen. Felixdorf soll sich auch in den nächsten Jahren weiterentwickeln. 
Ich kann mit Bestimmtheit sagen, dass hier kein Platz für Stagnation und 
Resignation ist.

Im neugewählten Gemeinderat darf ich auch eine neue Partei, die Unabhän-
gige Bürgerliste Felixdorf, begrüßen, welche mit einem Mandat das politische 
Geschehen mitbestimmen wird. In einer so mannigfaltigen Gemeinschaft ist 
es nur durch Kompromissbereitschaft möglich etwas zu bewegen. Ich werde 
daher stets versuchen, allen Meinungen und Vorschlägen gegenüber offen zu 

Auch in den kommenden Jahren stehe ich dafür, die vor mir liegenden Auf-

bewältigen. Mit großer Zuversicht dürfen wir in die Zukunft Felixdorfs blicken. 

offenes Ohr zu haben!

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

GEMEINDEAMT 
Service
Tel. 02628/637 11
E-Mail: gemeinde@felixdorf.gv.at

www.felixdorf.at

Wichtige Nebenstellen:
11 Amtsleitung
12 Bürgermeister
13 Mülltelefon/Fundamt
14 Sekretariat/Verwaltung
15 Abgabenbuchhaltung
16 Bauamt
17 Meldeamt
18 Wohnung/Soziales
22  VS- und Mittelschul-Gemeinde
23 Standesamt
24 Buchhaltung
26 Kindergarten Bräunlichgasse
27 Bücherei
32 Kindergarten Mozartgasse
Kindergarten Bahnstraße 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr
Mittwoch  kein Parteienverkehr
Dienstag Journaldienst  16–19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag 17–19 Uhr
Freitag 14–15 Uhr

Bauamt:
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag 17–19 Uhr
GGR Ilse Horejs, Kl. 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag  13–18.30 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30–15 Uhr und von 18–19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak 
1 x im Monat (siehe Seite 6) 17–18 Uhr
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Die Gemeinderatswahl 2015 und die konstituierende Sitzung  
des Gemeinderates haben folgende Ergebnisse gebracht:

In den Gemeinderat 2015 wurden gewählt:
SPÖ: Walter Kahrer, Inge Landstetter, DI Dr. Gerhard 
Pramhas, Ilse Horejs, Ing. Günther Straub, Hedwig Divos, 
Ernst Kratochwill, Dietmar Wötzl, Marina Ginner,  
Roman Kahrer, Andreas Huber MSc, Martin Hausmann, 
Nesrin Ökten, Ing. Gernot Lauermann

ÖVP: Ing. Alexander Smuk, Manfred Hartberger,  
Günther Schön, Herbert Richter, Ing. Andreas Pulpitel, 
Karin Kunz, Christian Kunz, Ing. Markus Achleitner

FPÖ: Erwin Plam, Christian Reisner

Unabhängige Bürgerliste Felixdorf (UBF): Veronika Böhmer

Aus dem Gemeinderat

In den Gemeindevorstand wurden gewählt: 
SPÖ: Inge Landstetter, DI Dr. Gerhard Pramhas, Ilse 
Horejs, Ing. Günther Straub, Hedwig Divos

ÖVP: Ing. Alexander Smuk, Manfred Hartberger

In den Prüfungsausschuss wurden gewählt:
SPÖ: Dietmar Wötzl, Ing. Gernot Lauermann

ÖVP: Ing. Markus Achleitner, Herbert Richter BA MA

FPÖ: Erwin Plam

Zum Bürgermeister wurde gewählt: 
Walter Kahrer, SPÖ 

Zur Vizebürgermeisterin wurde gewählt: 
Inge Landstetter, SPÖ
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AUSSCHUSS 1: Kultur, Jugend, Schulen und 
Kindergärten, Freizeiteinrichtungen, Integration
Vorsitz: SPÖ

Mitglieder: SPÖ: Inge Landstetter, Ilse Horejs,  
Hedwig Divos, Andreas Hueber MSc, ÖVP: Karin Kunz,  
Ing. Andreas Pulpitel, UBF: Veronika Böhmer

AUSSCHUSS 2: Finanz,  
Verwertung Areal ehem. Linz Textil
Vorsitz: SPÖ

Mitglieder:  
SPÖ: DI Dr. Gerhard Pramhas, Dietmar Wötzl, Martin 
Hausmann, Ing. Gernot Lauermann, ÖVP: Günther Schön, 
Herbert Richter, BA MA, FPÖ: Erwin Plam

AUSSCHUSS 3: Infrastruktur,  
Bauen und Wohnen
Vorsitz: SPÖ

Mitglieder: SPÖ: Ing. Günther Straub, Ilse Horejs, Ernst 
Kratochwill, Martin Hausmann, ÖVP: Manfred Hartberger, 
Christian Kunz, UBF: Veronika Böhmer

AUSSCHUSS 4: Umwelt, öffentliche Ordnung, 
Sicherheit, Friedhof, Grünanlagen  
Abfallwirtschaft
Vorsitz: ÖVP

Mitglieder: SPÖ: Hedwig Divos, Ernst Kratochwill,  
Marina Ginner, Roman Kahrer, ÖVP: Karin Kunz,  
Ing. Markus Achleitner, FPÖ: Christian Reisner,

Rechnungsabschluss 2014
Bei der Gemeinderatsitzung am 26.2.2015 wurde der Rech-
nungsabschluss für das Haushaltsjahr 2014 vorgelegt.

Bei einem Gesamthaushalt von 10.544.271,79 € (ordentli-
cher Haushalt 7.919.108,48 € und außerordentlicher Haushalt 
2.625.163,31 €) wurde im ordentlichen Haushalt ein Über-
schuss von 2.889,20 € und im außerordentlichen Haushalt ein 
Abgang von 166.187,17 € erzielt. 

Nachfolgend auszugsweise Einnahmen/Ausgaben aus dem 
Rechnungsabschluss 2014.

Ordentlicher Haushalt: AUSGABEN
Gruppe Sicherheit 
Feuerwehr Felixdorf  € 96.989,41

Gruppe Unterricht – Kindergarten 
Volksschule € 397.595,13 
Neue Mittelschule  € 248.002,02
Kindergarten Mozartgasse  € 103.248,49 
Kindergarten Bräunlichgasse  € 142.005,94 
Kindergarten Bahnstraße  € 153.522,04 

Gruppe Soziale Wohlfahrt – Gesundheit – Soziales  
Essen auf Rädern  € 81.796,42 
Jugendwohlfahrt  € 63.669,54 
Subvention Rotes Kreuz  € 29.757 
Krankenhausanstaltensprengel € 847.589,90 

Gruppe Dienstleistungen 
Freibad/Eislaufplatz € 125.219,59 
Wasserversorgung  € 294.289,75 
Abwasserbeseitigung € 418.864,36 
Müllbeseitigung  € 387.963,80 

Ordentlicher Haushalt: EINNAHMEN
Gruppe Finanzen 
Gemeindeabgaben € 641.105,46
Grundsteuer € 267.102,74 
Kommunalsteuer  € 295.394,76 
Ertragsanteile Bundes € 3.068.011,24 
Sonstige Finanzzuweisungen  € 95.113 

Die Gemeinde verfügt über Rücklagen, die auf verschiedenen 
Sparbüchern angespart werden. 

Stand Ende Dezember 2014  € 250.952,25 

Außerordentlicher Haushalt
Auszugsweise wurden folgende Projekte umgesetzt:
Straßenbau und Gehsteigsanierung € 190.505,41 
Ortskanalisation € 82.203,06 
Wasserwerk € 144.362,01 
Freizeitzentrum E-Werk  € 62.712,68 
Tschechenring Bauteil C  € 659.552,30 
Sportplatz  € 13.578,06 
Fuhrpark € 97.684,25 
Umbau Hauptstraße  € 729.147,66 

Zur Information:
Die Protokolle der öffentlichen Gemeinderatssitzungen sind auf 
der Homepage der Gemeinde abrufbar: www.felixdorf.gv.at
Wenn Sie über keinen Internetzugang verfügen, haben Sie 
die Möglichkeit während der Amtsstunden in der Abteilung 
Verwaltung in die Protokolle Einsicht zu nehmen. 
Gemeinderatsitzungen sind öffentliche Sitzungen an der jeder 
teilnehmen kann. Beachten Sie bitte diesbezüglich unsere Aus-
hänge an der Amtstafel.
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Mag. Michael Luszczak,  
Rechtsanwalt

Wohnungseigentum am Kellerabteil
Lange Zeit war unstrittig, dass wenn im Grundbuch 
lediglich Name, Geburtsdatum sowie Adresse 

-

bezeichnet ist. Da hier nicht unmittelbar vermerkt 

gehört, musste man in der Urkundensammlung 

eigentumsbegründungsvertrag nachschauen, ob  
 

net ist. 

Der Oberste Gerichtshof hat im Jahr 2011 ent-

gehört direkt aus der Grundbuchseintragung ersicht-
lich sein muss. Das löste große Unsicherheiten aus, 
da das vielfach nicht der Fall war. Seit 1. 1. 2015 
ist – per Gesetz – klargestellt, dass Kellerabteile zu 

-
tumsvertrag oder dem diesem zugrundeliegenden 
Nutzwertgutachten hervorgehen. 

nicht wirksam begründet. Das gilt auch dann, wenn 
ein bestimmtes Kellerabteil seit jeher tatsächlich 
genutzt wird. Dieses Kellereigentum wäre ohne die 
entsprechende Eintragung im Grundbuch Allgemein-

Es ist rasches Handeln dahingehend geboten will 
man nicht seines Eigentumsrechts am Kellerab-
teil „verlustig werden“, diesen Mangel rasch zu 
beheben. 

Das für Kellerabteile Gesagte gilt übrigens auch für 
andere Flächen wie etwa ein Gartenabteil oder eine 
Terrasse.

Mit freundlichen Grüßen
Mag. Michael Luszczak e.h.

NEU!
SAFIR BLUE
ELEGANTE KUNSTSTOFF-HEBESCHIEBETÜR
MIT SCHLANKEM DESIGN ZUM SCHLANKEN PREIS.
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MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
Mobil 0664.25 26 386
E-Mail josko@hrabal.at

JOSKO
FRIERT DIE   

PREISE  
EIN*

TAPEZIERER
RAUMAUSSTATTER
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Areal der ehemaligen Linz Textil – ein Rückblick
Im Jahr 2005 teilte die Konzernführung 
der Linz Textil AG der Gemeinde mit, 
dass der Standort Felixdorf mit 30. Juni 
2005 aufgelassen werden wird.
Im Gemeinderat (Dez. 2005) wurde ein-
stimmig die Übernahme des ca. 111.000 
m² großen Areals durch die Gemeinde 
beschlossen. 

Arbeit – Wohnen – Freizeit/Nah-
erholung: In diesen drei Bereichen 
sollte die Erschließung des Geländes ab 
Sommer 2006 umgesetzt werden.

Die Bilanz
68.000 m² Waldgebiet wurden für Felix-
dorf gesichert und stehen nun im Besitz 
der Gemeinde. Die Umsetzung des 
Wohnbaulandes ist auch gelungen, in 
der neuen „Siedlung“ gibt es 13 Hauspar-
zellen (alle verkauft, derzeit zwei unbe-

baut) und 22 neue Reihen/Doppelhäuser. 
Die Infrastruktur (Kanal & Wasser & 
Gas & Strom) wurde geschaffen, die 
Straße „Am Mohrwald“ (benannt nach 
Joseph Mohr, Eigentümer der Felixdorfer 
Baumwollspinstfabrik im Jahre 1835) 
wurde 2012 asphaltiert.

Im Betriebsgebiet gab es ebenfalls 
Erfolge: Auch hier konnten Parzellen 
verkauft werden, ein Steinmetzbetrieb 
arbeitet bereits, die Pferdezahnklinik ist 
in der Einreichplanung.
Bisher konnten an Einnahmen (Ver-
kauf, Vermietung) ca. 1.650.000 € erlöst 
werden.

Wo Licht ist, ist auch Schatten:
Die Verwertung der verbleibenden 
Grundstücksfläche im Betriebsgebiet 
mit ca. 16.500 m² gestaltet(e) sich nicht 

zufriedenstellend und ist es bis heute 
nicht. Auch die bestehende, leider unge-
nutzte Halle hat dadurch an Substanz 
verloren – ein Abbruch und eine Neu-
ausrichtung der Verwertung Linz Textil 
war nötig.

Linz Textil – eine Zukunft:
Die Abbrucharbeiten laufen, die Halle 
und der nebenliegende alte Hallenboden 
werden abgerissen. 
Eine Verwertung als Wohnbauland 
erscheint zielführender und so wurde im 
Februar 2015 seitens des Gemeinderates 
der Grundsatzbeschluss einer Umwid-
mung der beiden Grundstücksflächen 
von Bauland-Betriebsgebiet in Wohnge-
biet gefasst. Das nötige Verfahren kann 
nun entsprechend des NÖ Raumord-
nungsgesetzes begonnen werden.  
Unter Berücksichtigung sämtlicher 
Faktoren (Lage, Umgebung, Hochwas-
serschutz, etc.) soll hier nun die Wid-
mungsänderung (für das nicht verwer-
tete Betriebsgebiet) mit Festlegung der 
Bebauungsmöglichkeiten durchgeführt 
werden.
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EU-Austritts-Volksbegehren
Aufgrund der am 7. Jänner 2015 auf der 
Amtstafel des Bundesministeriums für 
Inneres sowie im Internet veröffent-
lichten Entscheidung des Bundesminis-
teriums für Inneres, mit der dem Antrag 
auf Einleitung des Verfahrens für ein 
Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung 
„Eu-Austritts-Volksbegehren“ stattge-
geben wurde, wird verlautbart: 

Die Stimmberechtigten können inner-
halb des gemäß § 5 Abs. 2 des Volks-
begehrengesetzes 1973, BGBI. Nr. 344, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBI. II Nr. 103/2013, festgesetzten Ein-
tragungszeitraums, das ist

von Mittwoch,  
dem 24. Juni 2015,  
bis (einschließlich)  
Mittwoch, dem 1. Juli 2015,

in den Text des Volksbehrens Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu dem 
beantragten Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift in die Eintra-
gungsliste erklären. Die Eintragung hat 
außerdem den Familiennamen oder 
Nachnamen, den Vornamen sowie 
das Geburtsdatum der Stimmbe-
rechtigten oder des Stimmberechtigten 
zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
Gemeinde des Bundesgebiets den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraums (1. Juli 
2015) das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
sind. Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde 

haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechts eine Stimmkarte.

Die Eintragungslisten liegen während 
des Eintragungszeitraums an folgender 
Adresse: Gemeindeamt Felixdorf,  
2603 Felixdorf, Hauptstr. 31 auf:

Eintragungen können an nach-
stehenden angeführten Tagen 
und zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden:

Mittwoch, 24. Juni 8 bis 16 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 8 bis 16 Uhr
Freitag, 26. Juni 8 bis 20 Uhr
Samstag, 27. Juni 8 bis 12 Uhr
Sonntag, 28. Juni 8 bis 12 Uhr
Montag, 29. Juni 8 bis 16 Uhr
Dienstag, 30. Juni 8 bis 20 Uhr
Mittwoch, 1. Juli 8 bis 16 Uhr
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Kostenlose Rechtsauskunft  
im Gemeindeamt 
Einmal im Monat bei Voranmeldung  
im Sekretariat

einmal monatlich, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeinde amt Felixdorf 
um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern aus Felixdorf.

 
Fr. Pirringer.

Die nächsten Termine sind:  

7. April  5. Mai  2. Juni  7. Juli

Altkleidersammlung
Mit der neuen Altkleidersammlung wird 
von der Abfallwirtschaft Wiener Neu-
stadt ein zusätzliches Service angeboten.
Zwei Mal jährlich haben Sie nun die 
Gelegenheit, Ihre Altkleider von zu 
Hause abholen zu lassen. 

Abfuhrtermine für die  
Altkleidersammlung 2015
Rayon 1: Di. 14. 4. 2015 
 Di. 15. 9. 2015
Am Russendamm, Bahnzeile, Beethovengasse, 
Brucknergasse, Dammgasse, Grenzgasse, Engel-
gasse, Haydngasse, Komzakgasse, Kurze Gasse, 
Lange Gasse, Lehargasse, Lisztgasse, Mittere 
Gasse, Mozartgasse, Neubaugasse, Neugasse, 
Pulverweg, Sandgasse, Schubertgasse, Schul-
straße, Sedlmayergasse, Siedlergasse, Spitalgasse, 
Stadiongasse, Steinfeldgasse, Straußgasse, 
Wr. Neustädter-Straße, Zellergasse, Ziehrergasse

Rayon 2+3: Di. 21. 4. 2015
  Di. 22. 9. 2015
Am Mohrwald, Auer Welsbach-Gasse, Allee-
gasse, Am alten Sportplatz, Arbeitergasse, 
Badgasse, Bahnhofplatz, Bahnstraße, Baugasse, 
Bräunlichgasse, Dr. Mauksch-Gasse, Etrichgasse, 
E-Werk, Fabrikgasse, Ferdinand Porsche-Gasse, 
Feldgasse, Gartengasse, Ghegagasse, Grillpar-
zergasse, Gustav Kirchhoff-Gasse, Hauptstraße, 
Hauptplatz, Kaplangasse, Maderspergergasse, 
Marcusgasse, Mayrgasse, Mießlgasse, Mitter-
hofergasse, Mohrstraße, Mühlstraße, Negrelli-
gasse, Nestroygasse, Parkgasse, Petzoldgasse, 
Raimundgasse, Resselgasse, Roseggergasse, 
Sackgasse, Stampfgasse, Stiftergasse, Waggerl-
gasse, Waldzeile, Werfelgasse, Wiesengasse, 
Wildgansgasse, Zweiggasse

Folgende Materialien im sau-
beren und trockenen Zustand 
sollen dabei gesammelt werden:
  Damen-, Herren-  

und Kinderbekleidung
 Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche
 Unterwäsche
 Wolldecken
  Schuhe  

(paarweise zusammengebunden)

Nicht in den Altkleidersack 
gehören:
  Lumpen, Stoffreste, Textilschnipsel, 

Schneiderabfälle
 Gürtel, Taschen
 Matratzen, Teppiche
 Stofftiere
  Gummistiefel, Skischuhe, Eislauf-

schuhe, Rollschuhe, Inlineskates
 Heizdecken
 verschlissene Kleidung

Die Säcke für die Altkleidersammlung 
sind ab sofort im Gemeindeamt erhält-
lich.
Die bestehenden Altkleidersammelboxen 
der verschiedenen Institutionen bleiben 
weiterhin erhalten, außerdem haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Sammelsäcke kos-
tenlos direkt zur wnsks Abfallbehand-
lungsanlage, Raketengasse 50 – Heide-
ansiedlung, zu bringen.

Müllbilanz 2014
Seit Bestehen der Wertstoffsammelstelle/
Bauhof im Jahre 2004 stieg die jährliche 
Entsorgungsmenge kontinuierlich an. 
2014 wurden im Wege des Bauhofs/
Wertstoffsammelstelle 757 Tonnen 
einer Verwertung zugeführt, ein 
Anstieg von 77 t gegenüber 2013.

Einige Zahlen im Detail:
An Elektroschrott wurden 15.500 kg 
einer sachgemäßen Verwertung zuge-
führt. Die Menge an Altmetall (21,39 t) 
und Sperrmüll (214,14 t) machten ca. 31% 
der Entsorgungsmenge am Bauhof aus.
Spitzenreiter ist der Grünabfall (Grün-
schnitt, Laub, Mähgut) mit beachtlichen 
474 t, der zur Kompostierung in die 
WNSKS transportiert wird. Gemeinsam 
mit den Biotonnen der Haushalte betrug 
die Gesamtmenge an Bioabfällen im 
Jahr 2014 in Felixdorf 877.000 kg.
Auch an Altpapier wurde 2014 ins-
gesamt 317.070 kg in ganz Felixdorf 
gesammelt (Rote Tonne & Bauhof).
An die 100 Hausabholungen (Grün-
schnitt oder Sperrmüll – „Hängerbei-
stellung“) wurden durchgeführt.

Wir bitten Sie daher, den Service der 
Wertstoffsammelstelle Ihrer Gemeinde 
auch weiterhin zu nutzen und nicht wild 
zu entsorgen.

Weiters ersuchen wir um Ihr Ver-
ständnis, dass am Bauhof/Wert-
stoffsammelstelle KEIN BAUSCHUTT 
(u. a. Abbruchmaterial, Ziegel, 
Betonreste, Fliesenreste, Wasch-
becken, WC-Muscheln, Schalsteine, 
etc.) genommen werden darf. Bitte 
dies direkt, z.B.: Abfallwirtschaft 
Wr. Neustadt (Heideansiedlung), zu 
entsorgen. 

Ihr Bauhofteam Felixdorf
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Die Gemeinde Felixdorf startet eine Initiative für das bessere 
Miteinander im Alltag zwischen Mensch und Hund

Jugendtreff „Spotlight“ Jugendcafe in Felixdorf

Die täglichen Spaziergänge sollen Ent-
spannung für alle sein. Es ist ein Irr-
glaube, dass der Hund auf den Gassi-
Gängen ausschließlich nur schnüffeln 
möchte – nichts Schöneres gibt es für 
den Hund als MIT UNS GEMEINSAM 
den Gassi Gang zu genießen – darum 
zeigt das Hundefluesterer-Team viele 
Übungen mit dem Hund speziell an 
der Leine. Hierbei stehen Spaß und 
geistige Auslastung des Hundes 
im Vordergrund. Viele sinnvolle 
Spiele, die Mensch und Hund regelrecht 
„zusammenwachsen“ lassen, werden 
genauso gezeigt, wie z. B. die einfachste 
und schnellste Form, um dem Hund das 

„Fuß-gehen“ oder die freudige Achtsam-
keit auf seinen Besitzer richtig „schmack-
haft“ zu machen.
Alle Hunde sind willkommen!

Mitzubringen sind: 
Eine 5-10 Meter lange Leine
Eine normale Gassi – Geh – Leine
Ein „Sackerl für mein Gackerl“
Viel Freude und Spaß
Jedes Mensch-Hund-Team wird geson-
dert betreut!
Pro Mensch-Hund-Team gilt ein Unkos-
tenbeitrag von 5 Euro pro Einheit. 
Bitte den Hund mindestens 2 Stunden 
vor Trainingsbeginn nicht mehr füttern.

Wann und Wo? 
Treffpunkt auf der „HAD“
Jeweils Sonntag 10.30–12.00 Uhr 
am 12., 19. und 26. Mai 2015.
Bürgermeister Walter Kahrer, Hunde-
flüsterin Monika Hammel und ihr Team 
freuen sich auf zahlreiche Mensch-Hund-
Teams.

Sie haben selbstverständlich auch Gele-
genheit, alle Fragen rund um Ihren Lieb-
ling von uns beantwortet zu bekommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Monika Hammel, 0699/164 60 458

Von der Marktgemeinde Felixdorf 
wurden Räumlichkeiten in einem 
Gebäude der ehemaligen „Pottendorfer“, 
Fabrikgasse 15, gemietet, um sie den 
Felixdorfer Jugendlichen als Jugend-
treff zur Verfügung zu stellen. Seit der 
Schlüsselübergabe am 7. Jänner durch 
Bgm. Walter Kahrer haben die Jugend-
arbeiterInnen des Vereins menschen.
leben zusammen mit den Jugendlichen 
die Räumlichkeiten ausgemalt und auf 
Vordermann gebracht.

Seit 2011 ist die Mobile Jugendarbeit des 
Vereins menschen.leben in Felixdorf 
unterwegs und für die Jugend vertrau-
ensvoller Ansprechpartner in den Berei-
chen Schule, Arbeit, Sucht, Gewalt, Cli-
quenkonflikte u.v.m.

Präsent und sichtbar war die jugendar-
beit.07 bisher vor allem mit ihrem Info-
stand freitags bei der Neuen Mittelschule 
und beim Gemeindeamt.
Mit dem neuen Jugendtreff „Spotlight“ 
wird das Angebot für die Felixdorfer 
Jugend nun erheblich erweitert.
Seit 18. Februar stehen den Jugendlichen 
in Felixdorf Räumlichkeiten zur Verfü-
gung, in denen sie sich ungezwungen 

und frei von jedem Konsumationszwang 
aufhalten können. Der Jugendtreff bietet 
nicht nur Tischtennis, Tischfußball und 
Billard, sondern auch eine gemütliche 
Atmosphäre mit Sofas, einer Bar für 
alkoholfreie Getränke in der Art eines 
Jugendcafés sowie einen Diskoraum 
und Möglichkeiten zur aktiven Mitge-
staltung.

Geöffnet ist jeden Mittwoch von 16 bis 
20 Uhr, der Infostand am Freitag vor der 
Neuen Mittelschule und dem Gemein-
deamt wird wie gewohnt weitergeführt.

Raum für individuelle  
Beratungen
„Für individuelle Beratungen, die auch 
anonym in Anspruch genommen werden 
können, sowie für das Jobcoaching, steht 
ein eigener Beratungsraum zur Ver-
fügung, wo sich die Jugendlichen mit 
ihren Anliegen, Sorgen und Problemen 
an uns wenden können“, erklärt DAS 
Mario David, Leiter der Jugendarbeit 
beim Verein menschen.leben, eine wei-
tere wichtige Funktion des Jugendtreffs. 
Genutzt wird der Jugendtreff zukünftig 
auch für Workshops in den Bereichen 

Musik, DJ, Kunst, Suchtprävention u.v.m. 
Im Vordergrund stehen natürlich Akti-
vitäten, die den Jugendlichen in erster 
Linie Spaß machen sollen, so fand als 
erste Veranstaltung am 25. Februar ein 
Playstation FIFA 15 Turnier für alle fuß-
ballbegeisterten Jugendlichen im Jugend-
treff statt.

Jugendtreff Felixdorf
Fabrikgasse 15
jeden Mittwoch von 16–20 Uhr, 
Jugendliche von 12–23 sind herz-
lich willkommen! 
Info: 0664/8236230
www.jugendarbeit.at
Facebook: Jugend Arbeit Mobil 
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Vbgm. Inge Landstetter gratulierte  
Frau Maria Schiffer zum 92. Geburtstag.

Vbgm. Inge Landstetter gratulierte Frau 
Berta Reich zum 96. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte  
Anneliese und Peter Tögel  
zur Goldenen Hochzeit.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Frau  
Therese Skorbier zum 92. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und Vbgm. Inge  
Landstetter gratulierten Frau Maria Ille  
zum 93. Geburtstag.

GR Dietmar Wötzl und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Wilhelmine Apfelthaler zum 93. 
und Herrn Wilhelm Apfelthaler zum  
94. Geburtstag.

Bgm. Kahrer und Vbgm. Landstetter gratu-
lierten Frau Maria Freiler zum 95. Geburtstag.

Wir gratulieren
Eiserne Hochzeit  65 Jahre verheiratet

Hildegard und Andreas PLÖCHL

Goldene Hochzeit  50 Jahre verheiratet

Anneliese und Peter TÖGEL
Helga und Berndt STRONDL

98 Jahre
Emma VOTRUBA

96 Jahre
Berta REICH

95 Jahre
Maria FREILER
Maria FÜRTIG

94 Jahre
Wilhelm APFELTHALER

93 Jahre
Maria ILLE
Wilhelmine APFELTHALER
Agnes GRUBER

92 Jahre
Maria SCHIFFER
Therese SKORBIER

91 Jahre
Hildegard STEYSKAL 

90 Jahre
Kurt RANSBÖCK

85 Jahre
Helene POHL
Judith ANGERLER
Otto KAVKA
Ingeborg ZOTTL
Rudolf HEINISCH

80 Jahre
Josef BAUER
Leo ABRAHAM
Elfriede LEDERER
Alois PICHER
Adolf EGGER
Erika FÜRST

Bgm. Kahrer, BH Stv. Mag. Elmar Seiler und 
Vbgm. Landstetter gratulierten Hildegard 
und Andreas Plöchl zur Eisernen Hochzeit.
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GGR Ilse Horejs und Vbgm. Inge Land-
stetter gratulierten Herrn Kurt Ransböck 
zum 90. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Frau Ingeborg Zottl zum  
85. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs gratulierte Frau  
Elfriede Lederer zum 80. Geburtstag.

Vbgm. Inge Landstetter gratulierte  
Frau Erika Fürst zum 80. Geburtstag.

Bgm. Kahrer und Vbgm. Landstetter gratu-
lierten Herrn Adolf Egger zum 80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Herrn Otto Kavka zum  
85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Herrn Rudolf Heinisch zum  
85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte  
Frau Helene Pohl zum 85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Frau Hildegard Steyskal zum 
91. Geburtstag.

Das Licht der Welt erblickte:

AIT Amara Amina

MELMER Simon   

KELES Eslem   

FUXBAUER Marlena Sophie

Wir trauern um:

LAUERMANN Johann

DOMITROVITS Marguerita

KOC Gülendem

FREY Liselotte

KOLB Josef

STRICKER Helmut Otto

SCHIROKY Hilde

SKORBIER Therese

GANSTER Herta

LISTMAYR Roland

WEIGL Walter

HEGEDÜS Elisabeth

IPKOVICH Aloisia Karoline

KUZYURT Recep

FYLA Kurt

KAISER Margarethe

HUBER Franz
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Du willst etwas bewegen, dich mit Nachhaltigkeit und den 
Grundlagen des Eventmanagements auseinandersetzen?
Du willst neue Leute kennenlernen und dir ein internationales 
Netzwerk an gleichgesinnten Menschen aufbauen?

Du hast kein Problem mit der englischen Sprache und hast 
im Sommer eine Woche Zeit?

Dann bist du genau richtig für die Erasmus+ Jugendbegeg-
nung „Moving Green“ – Take your chance and make Europe 
go green’!     

Schule aus, Uni vorbei, aber von 
Langeweile keine Spur: Wir von der 
Jugend:info NÖ organisieren in der 
Woche 11.07.2015 – 19.07.2015 
eine Erasmus+ Jugendbegegnung in 
Melk ganz im Zeichen der Nachhal-
tigkeit und wir suchen noch Teilneh-
merInnen!
Mit Workshops zu den Themen Öko-
logischer Fußabdruck, Nachhaltigkeit 
im Alltag, Green Event und Projekt-
management bekommst du einen 
Einblick in die Thematik Umwelt und 
Nachhaltigkeit und lernst neben-

bei auch interessante Menschen aus 
ganz Europa kennen.
Dabei bist du natürlich partizipativ 
an der Programmgestaltung beteiligt 
und darfst gemeinsam mit den ande-
ren TeilnehmerInnen einen Green 
Disc Golf Event organisieren!
Neben den Workshops planen wir 
außerdem einen Ausflug nach Wien, 
lernen gemeinsam Disc Golf und ma-
chen eine Wanderung zu einer ener-
gieautarken Berghütte. Der Spaß und 
die Bewegung kommen dabei also 
auf keinen Fall zu kurz.

SOMMER, 
SONNE und 
NACHHALTIGKEIT!

Teilnahmebedingungen:

DuD musst zwischen 18 und 25 Jah--------
rrer  alt sein und kein Problem mit derrrrr 
EnE glischen Sprache haben (es handelttttt  
sich um ein internationales Projekt)!

Für dich fallen dabei natürlich keine e
Kosten an! 

Datum und Ort:
Jugendbegegnung: 

11.07.2015 – 19.07.2015 in Melk

Teilnehmende Länder:
Zypern, Rumänien, Italien, Spanien,

Bulgarien, Türkei und DU!

Teilnehmer/Innen:
555 Jugendliche zw. 18 und 25 Jahren ++++  

einen Betreuer/eine Betreuerin

Du bist interessiert? 
Dann melde dich bis 

Ende März 2015 bei uns!!

bbbbrbbbbbbb igitte.hagenauer@jugendinfo-noe.atttttttttttt

Mach mit bei der Jugendbegegnung 

MOVING GREEN im Juli 2015

Take your chance and make Europe ‚move’ green!

Fo
to

: ©
 ??
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Erhebung der SILC Austria
Die Erhebung findet von Februar 
bis Juli 2015, mit dem Themen-
schwerpunkt „Soziale und kulturelle 
Teilhabe“, statt. Dazu werden private 
Haushalte in ganz Österreich mittels 
Zufallsstichprobe ausgewählt. Für die 
Mitarbeit an der Erhebung besteht 
keine gesetzliche Auskunftspflicht. 

Da die Beteiligung jedes Einzelnen 
jedoch von großer Bedeutung für die 
Qualität der Daten ist, werden Maß-
nahmen getroffen, um den betroffenen 
Stichprobenhaushalten die Teilnahme 
an der Erhebung so angenehm wie 
möglich zu gestalten.

So unterliegen alle 
Angaben – wie bei 
allen Erhebungen der 
Bundesanstalt – der 
absoluten statis-
tischen Geheim-
haltung und dem 
Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistik-
gesetz 2000 §§17-18.

Das Rote Kreuz Sollenau-Felixdorf informiert
Die Gesundheits- und sozialen 
Dienste der Bezirksstelle Sollenau-
Felixdorf sind neben der Rufhilfe um 
eine Dienstleistung, den Seniorentreff, 
reicher.
Der Seniorentreff steht älteren Menschen 
aus Sollenau, Felixdorf, Matzendorf, 
Hölles und der Siedlung Maria Theresia 
offen, die mit Gleichgesinnten Zeit in 
netter und angenehmer Atmosphäre 
verbringen wollen. 
Jeden 3. Freitag im Monat wird ein 
„Clubnachmittag“ für unsere Gäste ver-
anstaltet, welcher durch unser freiwil-
liges und fachkundiges Betreuerteam 
des Roten Kreuzes Sollenau-Felixdorf 
organisiert wird. Neben Kaffee und 
Kuchen und geselligem Beisammensein 
mit Plaudern und Kartenspielen bietet 
das Programm unseren Gästen je nach 
Jahreskreis Lustiges und Unterhaltsames. 
Fasching, Advent, Ostern und auch die 
Jahreszeiten bieten immer wieder Grund, 
gemeinsam zu feiern. 

Am 12. Dezember feierten wir gemeinsam 
mit 17 Seniorinnen und Senioren Weih-
nachten. Es wurden Weihnachtslieder 

gesungen, Gedichte und Geschichten 
vorgetragen und auch nett geplaudert. 

Bei der Faschingsfeier, wo auch das Tanz-
bein geschwungen wurde, kamen am 
16. Jänner 18 Seniorinnen und Senioren 
und verbrachten einen lustigen Nach-
mittag mit uns.

Zum Faschingsausklang luden die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Seni-
orentreffs zum Heringsschmaus. Dieser 
Einladung folgten 22 Teilnehmer und 
verbrachten einen geselligen Nachmittag 
mit uns.

Anmeldungen sind jederzeit unter der 
Telefonnummer: 059144 71600 möglich. 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit brau-
chen, geben Sie es bei Ihrer Anmeldung 
bekannt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr GSD Team

Mitarbeiter gesucht:
Zur Verstärkung unserer Mannschaft 
suchen wir dringend ehrenamtliche 
Mitarbeiter aller Altersklassen in den 
unterschiedlichen Arbeitsbereichen. 
Vom Rettungs- und Krankentransport-
dienst bis zum Gesundheits- und sozi-
alen Dienst ist sicher eine Tätigkeit dabei, 
welche für Sie passend ist. Kommen Sie 
zu einem Informationsgespräch zu uns, 
wir würden uns freuen, Sie demnächst 
bei uns begrüßen zu dürfen. 
Informationen unter:  
059144 71600 

Die nächsten Termine: 
SeniorenTreff am 20. März, 17. April, 
15. Mai von 14:30 Uhr bis 17 Uhr

Blutspenden in der Grünzweighalle 
Sollenau am 25. März von 15:30 Uhr bis 
19:00 Uhr. Im Blutspenderbus beim Rot-
kreuz Fest am 6. Juni nachmittags

Rotkreuz Fest auf der Dienststelle  
Sollenau am 6. und 7. Juni 
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Zwei neue Tagesmütter in Felixdorf
Bei Anita Wakunda und Sandra 
Hauba gibt es noch freie Betreu-
ungsplätze für Kinder. Die beiden 
Tagesmütter sind in Kooperation mit 
dem Hilfswerk Familien- und Beratungs-
zentrum Wiener Neustadt tätig. 

Mit hoher fachlicher Qualität und zeit-
licher Flexibilität leisten Tageseltern 
einen wesentlichen Beitrag zur Verein-
barkeit von Familie und Beruf. In Felix-
dorf gibt es bei den Tagesmüttern Anita 
Wakunda (Tel. 0664/149 58 20) 
und Sandra Hauba (Tel. 0650/242 
45 68) noch freie Betreuungsplätze für 
Kinder. Interessierte Eltern können sich 
direkt an die Tagesmütter wenden. 
Durch die familiäre Atmosphäre ist die 
Betreuung durch Tageseltern für Kinder 
jeden Alters geeignet. Besonders ideal ist 
sie aber für sehr junge Kinder: Erkennt-
nisse aus der Entwicklungspsychologie 
zeigen, dass es für Kinder im ersten und 
zweiten Lebensjahr am wichtigsten ist, 
eine enge Beziehung zu einer konstanten 
Betreuungsperson aufbauen zu können – 
je kleiner dabei die Gruppe der betreuten 
Kinder ist, umso besser kann dies 

Anita Wakunda, Bahnzeile 9Sandra Hauba, Am Mohrwald 13

geschehen. Neben 
dem hohen pädago-
gischen Wert bietet 
die Tageselternbetreuung unschlag-
bare Vorteile für berufstätige Eltern: 
Die Betreuungszeiten können – je nach 
Bedarf – individuell vereinbart werden, 
starre Öffnungszeiten gibt es nicht. Alle 
Hilfswerk-Tagesmütter und -Tagesväter 
haben eine einschlägige pädagogische 
Ausbildung abgeschlossen, werden kon-
tinuierlich fachlich betreut und bilden 
sich verpflichtend in Seminaren und 
Kursen weiter. 
Im Hilfswerk Familien- und Beratungs-
zentrum in Wiener Neustadt sind alle 
Angebote rund um Kinderbetreuung, 
Lerntraining, Beratung, Psychotherapie 
und soziale Arbeit gebündelt. Das Ein-
zugsgebiet umfasst die Bezirke Wiener 
Neustadt und Neunkirchen. 
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MIKE- CUP 2015 – kleine FußballtalentePangea Mathematik-
Wettbewerb

Tanzen auf dem EisZu Besuch auf dem  
Gemeindeamt Im Jänner 2015 besuchten die Kinder 

der Volksschule Felixdorf – Bilingual 
Elementary School wieder regelmäßig 
den Eislaufplatz. 

Dabei konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihre Fähigkeiten in diesem Sport 
verbessern, was ihnen großen Spaß berei-
tete. Übung macht den Meister – und so 
tanzte so mancher schon übers Eis! 

Die Volksschule bedankt sich recht 
herzlich bei allen Mithelfern und bei der 
Gemeinde Felixdorf!

Am 22. Jänner 2015 konnte die Volks-
schule Felixdorf – Bilingual Elementary 
School erfolgreich am Volksbank Mike- 
Cup Hallenturnier in der NMS Felixdorf 
teilnehmen. Der Titel aus dem Vorjahr 
konnte verteidigt werden 
und es wurde wieder der 
1. Platz erreicht. Die Mann-
schaft spielte hervorragend, 
es musste keine Niederlage 
eingesteckt werden. 

Durch den Sieg hat sich die 
Schule für das Landeshal-
lenfinale in Herzogenburg 
qualifiziert, wo am 13. Feb-
ruar der respektable 7. Platz 
herausgespielt wurde. Weiters 

Ab 25. Februar nahmen die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klassen der 
Volksschule Felixdorf – Bilingual Ele-
mentary School am Pangea Mathematik 
Wettbewerb teil. 

In der Vorrunde wurden Multiple – 
Choice – Aufgaben innerhalb 60 Minuten 
gelöst. Die ersten 100 Schüler jeder Klas-
senstufe aus ganz Österreich erreichen 
dann die Finalrunde. Die Gewinner 
werden mit Geldpreisen, Urkunden und 
T-Shirts prämiert.

Alle Teilnehmer sind schon sehr 
gespannt auf die Ergebnisse!

Auch heuer besuchten die 3. Klassen der 
Volksschule das Felixdorfer Gemein-
deamt. 

Die Schüler der 3a mit Dipl. Päd. VOL 
Sabine Zainzinger, 3b mit Dipl. Päd. 
VOL Andrea Horvath und 3c mit vVL 
Teresa Perka BEd wurden von Bür-
germeister Walter Kahrer durch das 
Gebäude geführt und erfuhren dabei 
viel Wissenswertes über ihren Hei-
matort Felixdorf.

Bilingual-Volksschule Felixdorf 

wird am 23. April am Rasenplatzturnier 
in Theresienfeld teilgenommen, wo der 
Sieger des Bezirks Wiener Neustadt-
Land ermittelt wird.

Bild oben: die Schüler der 3a
unten v.l.n.r.: die Klassen 3b und 3c
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Katholische Nachrichten

Evangelische Nachrichten

Kreuzwegandacht in der Fastenzeit:
für die KINDER – jeden Donnerstag um 16 Uhr
für ERWACHSENE – jeden Freitag um 18 Uhr
Palmsonntag, 29. März 
9 Uhr   Palmweihe auf dem Hauptplatz,  

anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche
Gründonnerstag, 2. April 
18.30 Uhr Hl. Messe mit Fußwaschung
Karfreitag, 3. April 
15 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Passionsandacht mit Kreuzverehrung
Karsamstag 4. April 
8–18 Uhr  Anbetung am Grabe Jesu
20 Uhr   Osternachtfeier anschl. Auferstehungsprozession
Ostersonntag, 5. April 
9 Uhr  Hochamt
Krankensonntag, 19. April 
15 Uhr  Hl. Messe mit Segen, anschließend AGAPE
Freitag, 1. Mai 
9.00 Uhr  Hl. Messe zur Ehre des Heiligen Josef, dem Patron 

der Arbeiter – anschl. PFARRWANDERTAG
MUTTERTAG, 10. Mai 
9 Uhr  Hl. Messe, anschließend AGAPE für alle Mütter
Donnerstag 14. Mai, Christi Himmelfahrt 
9 Uhr  ERSTKOMMUNIONFEIER

Montag, 30./Dienstag, 31. März 
findet wieder die „Lange Nacht der Geschichten“ statt.
Mit Spielen, Musik, viel Spaß und gutem Essen übernachten 
wir mit den Kindern im Pfarrsaal.
Karfreitag, 3. April 
17 Uhr  Gottesdienst
Ostersonntag, 5. April
9 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 26. April
9 Uhr  Gottesdienst und anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 24. Mai
9 Uhr  Gottesdienst
Samstag, 9. Mai 
9–15 Uhr  FLOHMARKT vor der Kirche
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr   Familiengottesdienst, anschließend wird gegrillt 

und gefeiert – dazu herzliche Einladung!

im Schaukasten vor der Kirche, Neugasse 5.
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder auf der Homepage der 
jeweiligen Vereine und der Marktgemeinde Felixdorf.

WAS ist los in FELIXDORF?

27. März 

Ostereiersuchen im Montessori Kinderhaus, 15 Uhr

4. April 

Osta Eia Party, Kulturhaus, 20 Uhr

11. April 

„G śund loch ń“ Musikkabarett mit NOSTE,  
Bernd Pratter und dem Trio Styria West, Kulturhaus,  
19.30 Uhr

17. April 

Jahrmarkt, Hauptplatz, ab 8 Uhr

17. und 18. April 

Flohmarkt Tierschutz Franziskus, Kulturhaus,  
Freitag 9 bis 18, Samstag 9 bis 17 Uhr

25. April 

Tag der Erde, ab 8 Uhr Abgabe von Blumenerde solange  
der Vorrat reicht, Hauptplatz

Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 bis 12 Uhr

Ortsreinigung, Treffpunkt Hauptplatz, 14 Uhr

Herrliche Damen, Kulturhaus, 19.30 Uhr

2. Mai 

Theatergruppe Sollenau, Kulturhaus, 19 Uhr

9. Mai 

Flohmarkt vor der evangelischen Kirche, 9–15 Uhr

ICH-DU-WIR Lauf & Nordic Walking, Lebenshilfe  
Werkstätte, Fabrikgasse 15, 14.30 Uhr

ARBÖ-Muttertagsausfahrt

9. und 10. Mai 

Kulturtage, Kulturhaus

17. Mai 

Black Carabao, Benefizveranstaltung, Kulturhaus, 
15 bis 19 Uhr

6. und 7. Juni 

Rotkreuz Heuriger

12. bis 14. Juni 

Gasslfest 1. SC Felixdorf

20. Juni 

Heuriger im Apothekenhof, 16 Uhr

4. Juli 

Badfest, Ersatztermin bei Schlechtwetter: 18. 7.

Summernight im Freibad, 18 Uhr, Ersatztermin: 18. 7.

11. Juli 

Montessori Kinderhausheuriger, 14 Uhr

24. Juli bis 2. August 

Projekt im Rahmen des Viertelfestivals  
NÖ-Industrieviertel 1̀5, im Euro Center Felixdorf

VERANSTALTUNGSKALENDER – VORSCHAU BIS AUGUST
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„G’sund loch’n“
So heißt das neueste Programm 
von Manfred Obernosterer, 
besser bekannt als Noste – der 
Star der ORF Sendung „Villa-
cher Fasching“, und seinen 
Freunden aus der Steiermark, 
Bernd Pratter und dem Trio 
Styria West.
Zwei Stunden die Alltags-
sorgen vergessen! Mit NOSTE 
& Co eintauchen in eine Welt 
des Humors und in eine Welt 
der perfekt interpretierten 
Musik. Ein Pflichttermin 
für alle, die gerne lachen und 
sich gut unterhalten wollen. 
Parodien, Dialoge und 
mehrstimmige Gesangsein-
lagen sind fixe Bestandteile 
des Programms. Es gilt auf 
jeden Fall zu beweisen, 
dass man sich wirklich 
„g śund loch ń“ kann.

Am Samstag, 11. April, 19.30 Uhr, im Kulturhaus.

Neu-Eröffnung 

Frühjahr 2015

2603 Felixdorf, Hauptstraße 23
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„Herrliche Damen“
Die Faschingsgilde Felixdorf lädt herzlich zum neuen  
Programm „Womań s World“ der Herrlichen Damen am 
25. April um 19.30 Uhr ins Kulturhaus Felixdorf ein. 

Genießen Sie einen Abend voll Glitzer und Glamour mit 
unvergleichlichem Travestie-Humor, Meistertravestie vom 

Travestiemeister. Der Kartenvorverkauf findet am 9. April 
2015 in der Zeit von 18.00–20.00 Uhr im Kulturhaus Felixdorf 
statt. Kartenpreis € 13,–.

Die „Herrlichen Damen“ und die Faschingsgilde freuen sich 
auf Ihren Besuch.

FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 1/2015 Seite 21
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Harald Ebner
Inhaber

0664 / 820 94 68

Stefan Handler
Inhaber
0664 / 15 29 727

realbrokers.at Dienstleistungs GmbH & Co KG
2514 Traiskirchen, Wiener Straße 37 | Tel.: 02252 |520 872

www.realbrokers.at

Franz Bauernfeind
0664 / 964 46 48

Franz Eidler
0676 / 510 37 85

Susanne Ott
0699 / 102 78 636

Rene Kaimer
0676 / 655 98 05

Rosemarie Berg 
0676 / 608 72 80

Michael Blümel
0676 / 911 65 80

Thomas Burger
0660 / 764 26 17

Manuela Handler
0660 / 767 42 18

Ing. Alfred Redl
0664 / 148 63 30

Claudia Koch
0676 / 540 61 23

Günter Schönfelder
0676 / 953 53 00

Flora Peicher
0664 / 537 80 99

Barbara Thüner 
0660 / 209 91 90

Manfred Vorwerk
0676 / 777 05 55

Gerne verkaufen wir Ihre  
       Immobilie

Verwertung von 
       Verlassenschaften 
       inkl. Räumung

Direktankauf von Immobilien

Vermietung Ihrer Immobilie

Liegenschaftsbewertung

Beachten Sie unsere 
       Homepage mit 
       vielen attraktiven 
       Angeboten



Hyundai-Verkaufsbetrater Christian Jordan, Geschäftsführer Andreas Leodolter, 
Hyundai-Verkaufsbetrater Marcel Ebner, Inhaber Toni Ebner 

und Betriebsleiter Günter Salzer

AutoEbner | 2603 | Felixdorf | Schulstraße 62 1 (B17) | Tel.: 02628 - 66 100 | www.autoebner.at

   Wir wollen Ihren Alten!
Hat Ihr aktuelles Fahrzeug schön langsam ein Alter erreicht, wo der Umstieg auf ein 
Neufahrzeug überlegenswert ist, sollten Sie 
das Team vom Autohaus Ebner kontaktieren...

eines Neuwagens ernsthaft ins Kalkül zu ziehen, 
da die Hyundai-Neuwagenpreise vergleichsweise 
sehr attraktiv sind und zusätzlich vom Importeur 
durch Eintauschbonus bzw. Aktionsbonus 
unterstützt werden.

2603 Felixdorf | Schulstraße 62  (B17) | 02628/66 100 
2512 Baden-Oeynhausen | Handelsstraße 1a | 02252/803 304
2345 Brunn am Gebirge | Ziegelofengasse 4 | 02236/22 463autoebner.at



Miau-Miau in Felixdorf

Seite 24  

VERANSTALTUNGEN



VERANSTALTUNGEN

Einmal mehr kabarettistisch hochklassig, choreographisch 
anspruchsvoll, überaus ideenreich, garantiert mit einem 
Feuerwerk an Lachsalven, kurzweilig trotz 4 1/2 Stunden 
Programm und bestens besucht waren die vier ausver-
kauften Faschingssitzungen in Felixdorf und somit das 
absolute Highlight der närrischen Zeit. 
Die Faschingsgilde Felixdorf bereitete unter Führung von 
Obernarr und Präsident Ernst Kratochwill den Gästen ein 
Unterhaltungsprogramm, das sich mehr als sehen lassen 
konnte. Denn mit vielen TV-präsenten Faschingspro-
grammen können die Felixdorfer Faschingsnarren locker 
mithalten und diese mitunter sogar überflügeln.

Am Faschingsdienstag fand unser traditionelles Faschings-
treiben statt. Am Hauptplatz wurden wir von den Kindern 
unserer 3 Kindergärten erwartet, welche uns eine kleine 
Aufführung darboten. Als kleines Dankeschön wurden sie 
von der Faschingsgilde mit Krapfen belohnt. 
Ein großer Dank gebührt unseren Geschäftsleuten, die uns 
immer herzlich in Empfang nehmen, reichlich bewirten 
und ganz toll finanziell unterstützen. DANKESCHÖN.
Ebenso bedanken wir uns bei unserem treuen Publikum 
für den zahlreichen Besuch und hoffen auf eine lustige 
Faschingssaison 2016. MIAU – MIAU.

Kleine Vorschau: Am 
2. Mai 2015 gastiert 
die Theatergruppe 
Sollenau wieder im 
Kulturhaus. 

Das  
Herzogspaar  
Gerlinde I.  

und Anton I.
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Kinderfreunde
Der 18. Jänner 2015 war kein normaler 
Sonntag, sondern ein Tag, an dem sich 
viele Kinder auf den Weg ins Kulturhaus 
Felixdorf machten.

Die Kinderfreunde Felixdorf luden 
zum alljährlichen Kindermasken-
ball ein!
Spiel und Spaß standen auch 
diesmal im Vordergrund des all-
jährlichen närrischen Treibens der 
Jüngsten. 
Unser Reini Irresberger sorgte 
mit seiner schwungvollen Musik 
für eine gute Stimmung. Die Michi, wie 
wir es schon von ihr gewöhnt sind, hat 
es wieder geschafft, die Kinder mit tollen 
Spielen zu begeistern. Die Malstation 
und die Tombola rundeten den schönen 
Nachmittag ab.

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Tombola-Spendern, Helfern und 
Helferinnen für die tolle Unterstützung 
herzlichst bedanken.

Alle Reparaturen / Neuverglasungen / Dachverglasungen
Duschanlagen / Glasbrüstungen / Küchenglaswände
Aquarien / Spiegel und Versicherungsabwicklungen

von der Planung bis zur Durchführung

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

offi ce@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

VEREINSNACHRICHTEN

Seite 26  FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 1/2015



Auch im Jahr 
2015 kann das 
Montessori Kin-
derhaus Felixdorf 
wieder mit einer 
Vielzahl an Veran-
staltungen, kleinen 
und großen Feiern 
aufwarten.

Faschingsfest 
im Kinderhaus
Den Anfang machte diesmal das all-
jährliche Faschingsfest. Bei köstlichen 
Faschingskrapfen und mit wunderbaren 
Kostümen verkleidet, hatten alle Kinder 
einen vergnüglichen Tag. Auch die 
Faschingsgilde Felixdorf war zu Besuch 
und schenkte jedem Kind einen leckeren 
Gildenkrapfen.

Besuch des  
Roten Kreuzes Sollenau
Ein Rettungsteam des Roten Kreuzes 
Sollenau war zu Besuch im Kinderhaus. 

Die Kinder 
konnten 

nicht nur das Rettungsauto 
von innen genau besichtigen, sondern 
auch eine Runde mitfahren.
Sie lernten viele interessante Dinge über 
den Rettungsdienst und die Begegnung 
und das hautnahe Erleben werden man-
chen auch die Ängste vor „unheimli-
chen“ Geräten genommen haben.
Zum Abschluss konnte jedes Kind sein 
eigenes Rettungsauto aus Karton basteln. 
Es war ein sehr aufregender Nachmittag 
für die Kinder.

Gerne möchten wir Ihnen wieder einige 
ausgewählte Termine für das Jahr 2015 
bekanntgeben und Sie dazu ganz herz-
lich einladen.

Ostereiersuche
27. März um 15.00 Uhr 

25. April von 8.00 bis 12.00 Uhr 
(findet bei jedem Wetter statt)

Sommerfest
27. Juni um 15.00 Uhr

Kinderhaus Heuriger
11. Juli ab 14.00 Uhr

VEREINSNACHRICHTEN
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Hauptstraße 60/1/2
2603 Felixdorf

Inh. Yusuf Özdana
office@elektrofachmann.at

Störungsdienst                Elektroinstallationen

Sat-Anlagen Blitzschutz

Planung und Beratung

Die allergrößte Hilfe bei einem      neuen Zuhause:
Unsere Finanzierung.

www.volksbank.at/wohnen Volksbank. Mit V wie Flügel.

Finanzieren Sie mit der Volksbank Ihren Wohntraum und gewinnen Sie 5.000,– Euro Zuschuss für Ihre Housewarming-Party
mit Andi Goldberger als Stargast. Nähere Infos auf www.volksbank.at/wohnen
Gewinnspiel-Teilnahme möglich bis 29.5.2015, ausgenommen Mitarbeiter/innen der Volksbanken und deren Angehörige.

Jetzt Housewarming-Party

mit Andi Goldberger
gewinnen!

VEREINSNACHRICHTEN
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J.K.F. – Jung Kultur Felixdorf

Vom Freitag, 12., bis Sonntag, 14. Sep-
tember, hat der Verein J.K.F für seine 
Mitglieder den ersten Vereinsaus-
flug organisiert. Am Programm stand 
ein gemütliches Wochenende auf der 
Hohen Wand. Ziel des Ausfluges war 
das Hubertushaus. Die Kosten für den 
gesamten Ausflug wurden vom Verein 
übernommen, als Dank für die zahlrei-
chen Arbeitsstunden, die von unseren 
Vereinsmitgliedern in die zahlreichen 
Veranstaltungen investiert wurden.

Am Freitagnachmittag fanden sich 10 
Mitglieder des Vereins am Hauptplatz 
Felixdorf ein und gemeinsam machte 
man sich auf den Weg zum Gasthaus 
Kleine Kanzel, von wo aus ein kurzer 
Weg Richtung Hubertushaus bevorstand. 
Trotz der schlechten Wettervorhersage, 
die ein stark verregnetes Wochenende 
prognostizierte, war die Stimmung sehr 
gut und man deckte sich noch mit einer 
Vielzahl an Spielen ein, um für den 
Schlechtwetterfall gerüstet zu sein. Am 
Ziel angekommen wurden wir vom lus-
tigen Hüttenwirt „Luki“ herzlich in Emp-
fang genommen und bestens versorgt. Es 
wurde ein lustiger, gemütlicher gemein-
samer Abend, bei dem viel gelacht und 
vor allem viele Begriffe pantomimisch 
dargestellt wurden.  
Am nächsten Tag stand eine gemein-
same Rundwanderung auf der Hohen 
Wand am Programm. Unser Weg führte 
uns durch den steilen Leitergraben zum 
Hochkogelhaus und weiter zum Alpen-
gasthof Postl, wo sich auch der Skywalk 
befindet. 
Der Wettergott erwies sich als gnädig 
und bescherte uns einen trockenen, ange-
nehmen Wandertag. Am zweiten Abend 
stießen weitere Mitglieder des Vereins zu 
uns und es wurde abermals ein lustiger, 
gemütlicher Abend gemeinsam verbracht, 
ehe am Sonntag ein wenig wehmütig der 
Rückmarsch zur Kleinen Kanzel ange-
treten wurde, von wo aus wir mit den 
Autos wieder nach Felixdorf zurück-
kehrten.
Alles in allem war es ein schönes Wochen-
ende für die Mitglieder des Vereins J.K.F 
und man war sich einig, dass man ein 

gemeinsames Wochenende einmal im 
Jahr fix einplanen möchte.

Am Samstag dem 3. Jänner 2015 lud 
der Verein J.K.F. seine Mitglieder nach-
träglich zu einer kleinen Weihnachts-
feier ins Gasthaus Zöhling nach Hölles. 
Der unübliche Termin wurde gewählt, 
um dem vorweihnachtlichen Stress zu  
entgehen und damit mög-
lichst alle Vereinsmit-
glieder Zeit dafür finden. 
Gemeinsam wurden einige 
lustige Stunden verbracht.

Der Verein J.K.F sieht sich 
als Jugendverein, bei dem 
jeder Jugendlicher aus Felix-
dorf und Umgebung herzlich 
willkommen ist. Wir bieten 
gemeinsame Aktivitäten, 
Kennenlernen engagierter 
junger Leute aus Felixdorf und 
Umgebung, Durchführung 
und Planung von Veranstaltungen, 
Clubbings und Festen in Eigenverant-
wortung, Kennenlernen von Vereins-
strukturen. Wer Interesse hat sich dem 
Verein anzuschließen, bitte E-Mail an: 
obmann@jk-felixdorf.at

Text: Andreas Hueber, Msc
Fotos: Andreas Jagschitz, Obmann

VEREINSNACHRICHTEN
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IHRE 
TUPPERWAREBERATERIN 
Stehe Ihnen jederzeit bei Fragen, rund 
um Tupperware, gerne zur Verfügung.  

 

 

WOLLANKA Tamara 
Ferdinand Porsche Gasse 22 

2603 Felixdorf 

Tel: 0650 / 325 41 41 

Mail: tupperlady@outlook.at 

KOMMEN SIE ZU UNS, 
WIR BERATEN SIE GERNE!

Stahl-, Niro- und Aluminiumbau

S T A H L B A U
S T E I N E R
Gewerbeparkstraße 3, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/72412, www.stahlbau-steiner.at

ALUMINIUM-KONSTRUKTIONEN
ALUMINIUM-FENSTER UND TÜREN

MASSANFERTIGUNG
ALTHAUSSANIERUNG

GARAGENTORE
ELEKTRISCHE ANTRIEBE

WINTERGÄRTEN
SCHMIEDEEISENARBEITEN
ZÄUNE – EINFRIEDUNGEN

REPARATUREN UND
SCHLOSSERARBEITEN ALLER ART

Neue Adresse: Hauptstraße 23 in Felixdorf
0800/240 431 411

VEREINSNACHRICHTEN
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Der Siedlerverein bietet seinen Mitgliedern 
verschiedene Gartengeräte zum Verleih. 
Zweimonatlich erhalten Sie eine Fachzeitschrift vom Lan-
desverband mit vielen Tipps für Ihren Garten. Über weitere 
Vorteile informiert Sie gerne Obmann Stv. Kurt Ziervogel 
0676/810 386 09 (abends). 

Veranstaltungen 2015:
29. April, 15–20 Uhr, Schaugarten Kagran, Führung 
mit Hrn. Pribyl, Organisation durch den Landesverband. 
Bitte um Anmeldung bis spät. 27. März, die Teilnahmen 
werden beim Landesverband gemeldet.

in der Sedl-
mayergasse 20. Austausch von Pflanzen, Plaudern bei Kaffee 
und Kuchen.

nach Zwettl und zu Son-
nentor. Bitte um verbindliche 
Anmeldung bis 17. April.

18. Juli, Workshop (Körper-
pflege natürlich hergestellt) mit 
Regina Weigl-Weninger. Bitte 
um verbindliche Anmeldung 
bis 17. April, begrenzte Teil-
nehmer-Zahl!

Herbst 2015, Baumschnitt 
vor Ort: Hr. Pribyl (Landesgar-
tenfachberater) zeigt in Gärten 
an Hand praktischer Beispiele den richtigen Baumschnitt. 
Der Termin wird noch bekanntgegeben, je nach Wetterlage. 
Die Bekanntgabe von Ort und Zeit erfolgt rechtzeitig per 
Aussendung an die Mitglieder nach Absprache mit dem 
Gartenfachberater.

Anmeldungen 
telefonisch bei Kurt Ziervogel 0676/810 386 09 (abends) 
oder per Mail an siedlerverein.felixdorf@gmx.at

Wir wünschen allen Freundinnen und Freunden einen guten 
Start in die neue Gartensaison!

Siedlerverein FelixdorfAus dem  
Logbuch der  

Adventmarkt in Felixdorf
Nachdem die Pfadfinder Felixdorf seit dem 1. Adventmarkt 
immer vertreten waren, war es auch diesmal am 8. Dezember 
soweit. Bei Feuerzangenbowle und (neu im Sortiment) „Glüh-
bier“ wurde auf das Christkind gewartet, und der Eislaufplatz 
in Anspruch genommen.

Für Speis und Trank wurde 
von den Ranger und Rovern 
gesorgt, welche tatkräftig 
den ganzen Tag in unserer 
Punschhütte um das Wohl 
der Gäste besorgt waren. 
Sehr gerne wurde auch 
unsere Wärmestelle vor der 
Punschhütte in Anspruch 
genommen. 

Sternsingeraktion in Felixdorf
Alle Jahre wieder wurde der Brauch der Sternsinger Aktion 
durchgeführt. Am 3. und 6. Jänner wurden von der gesamten 
Pfadfindergruppe, egal wie JUNG bzw. wie ALT, fleißig 
Spenden gesammelt.
Ein großes Dankeschön gilt hier allen unseren Helfern, die 
freiwillig zwei Tage ihrer Schulferien für diese Aktion Stern-
singer unterwegs waren. 

Bedanken möchten wir uns auch bei den Bewohnern von Felix-
dorf, die uns freundlich aufnahmen und mit ihrer Spende zum 
Gelingen der Aktion beitrugen. 

VEREINSNACHRICHTEN
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Am 6. Dezember 2014 fand wieder 
unsere Weihnachtsfeier unter dem 
Motto „Gemeinsam nicht einsam“ im 
Kulturhaus statt.
Die hervorragenden Musikerinnen, 
Claudia und Martina, erfreuten unsere 
Gäste mit Weihnachtsliedern mit 
Gitarren- und Flötenbegleitung. Unsere 
Obfrau, Fr. Theuerweckl, und die Mit-
arbeiterInnen des Pensionistenvereines 
wünschten mit vielen funkelnden Wun-
derkerzen „Frohe Weihnachten“. Bür-
germeister, Hr. Walter Kahrer, hielt eine 

weihnachtliche Ansprache. Unser Herr 
Bürgermeister und Hr. Kuk in Vertretung 
aller Mitglieder bedankten sich bei unserer 
Obfrau für ihre Mühe im letzten Jahr.

Auch dieses Jahr genossen unsere Mit-
glieder wieder eine besinnliche Advent-
jause und ein sehr gutes Abendessen. 
Zum Abschluss wurden Sekt und Duft-
kerzen an unsere Mitglieder verteilt. 

Adventreise nach Steyr
Am Samstag, dem 13. 12. 2014 erfolgte 
unsere Reise nach Steyr und Christ-
kindl.
7.30 Uhr Abfahrt mit dem Bus von Felix-
dorf nach Christkindl.
Bei wunderschönem Wetter mar-
schierten wir vom Parkplatz zu Fuß zur 
Wallfahrtskirche und anschließend zum 
Postamt Christkindl, wo man die Erst-
tagsausgabe der Sonderpostmarke und 
viele schöne Andenken von Christkindl 

erwerben konnte. Im angeschlossenen 
Restaurant nahmen wir das Mittagessen 
ein. Dann wanderten wir wieder zurück 
zu unserem Bus und wir fuhren in die 
Altstadt von Steyr.
Vom Stadtplatz ging es zu Fuß über die 
Brücke des Zusammenflusses von Steyr 
und Enns zum 1. Österreichischen 
Weihnachtsmuseum. Das Museum ist 
im alten Bürgerspital untergebracht. Ein 
Teil ist als Museum mit sehr schönem 
alten Weihnachtsschmuck eingerichtet. 
Im zweiten Teil befindet sich die kleine 
Erlebnisbahn, die auf 3 Ebenen bis zum 
Dachgeschoß durch das Weihnachts-
wunderland führt.
Zum Abschluss wanderten wir noch 
durch die weihnachtliche Altstadt mit 
dem originellen Christkindlmarkt. 
Dort trafen wir höchstpersönlich Rentier 
Rudolph. (siehe Foto oben) 
Um 17 Uhr hieß es Abschied nehmen 
von Steyr und wir bestiegen unseren Bus, 
der uns wieder nach Felixdorf brachte.

Pensionistenverein Felixdorf

VEREINSNACHRICHTEN
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Bitte beachten Sie unsere Ankün-
digungen in den Schaukästen bei 
der Gemeinde und im Kulturheim.

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage: www.felixdorf.spoe.at

Anmeldungen und Auskünfte über 
das gesamte Programm bei: 
Edda Theuerweckl, Tel. 64229

Zur Geschichte von Steyr:
Steyr ist eine sehr alte Stadt, die bereits 
im 6. Jhdt. vor Christus von den Kelten 
besiedelt wurde. Diese bauten als erstes 
das Eisen des Erzberges ab. Der Name 
Steyr leitet sich ebenfalls vom Keltischen 
ab: Stiria – nach dem Fluss.
Später brachten die Römer das Eisen (sie 
nannten es Noricum, auf der alten Eisen-
straße nach Lauriacum. Auf dem Felsen 
bei der Zusammenkunft der Flüsse Enns 
und Steyr befand sich der römische 
Wachturm. Noch heute heißt der Turm 
des Schlosses, der „Römerturm“. 
Im 6. Jhdt. nach Christus kamen die 
Bayern, und ab 777 gehörte Steyr zum 
Rodungsbezirk von Bayernherzog Tas-
silo, der das Kloster Kremsmünster 
gründete. Zum Schutz gegen die Ungarn 
wurden an der Enns zwei Wehrburgen 
errichtet. Ab 1055 traten die Otakaren 
das Erbe an. Sie vergrößerten Steyr 
beträchtlich. Otakar der IV. vermachte 
1186 den Babenbergern die Herrschaft. 
Das Eisenerz wurde von der Enns zur 
Donau transportiert. So entstand die 
älteste Industrielandschaft Europas, 
die Eisenwurzen. Ab 1625 kam es zur 
Gründung der „Innerberger Hauptge-
werkschaft“, der Vereinigung der Ham-
merherren, Radmeister und der Eisen-
händler. Diese Vereinigung war der 
frühe Vorfahre der „Montanunion“. Im 
späteren Barock erlebte Steyr einen kul-
turellen Aufschwung. 
Am 29. August 1727 wurde Steyr von 
einer verheerenden Feuersbrunst heim-
gesucht. Die gesamte Altstadt und die 
„Styraburg“ wurden vernichtet. Aus den 
Trümmern der mittelalterlichen Burg 
entstand das barocke Schloss Lamberg.
Ab dem 18. Jhdt. wurden hauptsäch-
lich Waffen, wie Säbel, Bajonetten und 
Gewehre hergestellt. Ab 1894 auch 
Fahrräder und ab 1918 Automobile. 
1923 wurde die STEYR WERKE AG 
gegründet.   

Pensionisten-Fasching 
Am 17. 2. 2015 wurde im Kulturhaus das 
Faschingsfest des Pensionistenvereines 
gefeiert.
Fast alle unserer zahlreichen Besucher 
waren verkleidet und alle brachten gute 
Laune mit. Die MitarbeiterInnen des 
Pensionistenvereines traten als Felix-
dorfer Fußballmannschaft auf. 

Pro Person gab es gratis 
einen Krapfen und Kaffee 
zur Jause. Und auch 
diesmal gab es Schman-
kerl aus unserem 
eigenen Faschingsbuffet 
zur Auswahl. 
Die Gruppe „SUN-
RISE“ spielte auch 
heuer wieder zum Tanz 
auf. 
Unser Verein durfte 
neben den Gästen des 
PV Matzendorf und 
des PV Hohen Wand, 
unserem Tennis- und 
Fußballverein auch viele junge 
Besucher von auswärts begrüßen. Es 
war ein fröhliches Miteinander zwischen 
Jung und Alt.

Die Faschingsgilde Felixdorf besuchte 
uns auch heuer wieder. Zwei junge 
Künstlerinnen gaben sogar eine kurze 
Vorstellung ihres Faschingsrepertoires 
und wurden mit großem Applaus beju-
belt.
Zum Abschluss wurden wieder die vier 
besten Kostüme von den Vertretern aller 
anwesenden Vereine gewählt.
Alle Felixdorfer waren sich einig: 
„Das war ein gelungenes und lustiges 
Faschingsfest!“

Unser Pensionistenverein hat 
folgenden Mitgliedern zum 
Geburtstag persönlich gratuliert:
Hrn. Hans GRATZER (88 Jahre)
Fr. Hildegard STEYSKAL (91 Jahre)
Fr. Maria FREILER ( 95 Jahre) 
Fr. Hilde SCHREINER (70 Jahre)
Hr. Kurt RANSBÖCK (90 Jahre) 

VEREINSNACHRICHTEN
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Das Team der Sparkasse Felixdorf berät 

Sie gerne!

Tel.: 050100-38430                  www.sparkasse.at/wrneustadt

George verbindet die Sicherheit und Vertrauens-

würdigkeit der Wiener Neustädter Sparkasse, den 

Spaß von online-Anwendungen und an-

sprechendes Design! 

Georges zentrale Fähigkeit ist es, Daten so 

aufzubereiten und darzustellen, wie man seine 

Finanzen nie zuvor gesehen hat. 

Eine radikal vereinfachte Suche versteht sich bei 

George von selbst so wie die Zuordnung von 

Wunschfarben, Namen und Bildern zu Konten und 

Produkten. George bereitet reinen „Nummern-

konten“ ein Ende und gestaltet Überweisungen 

intelligent und intuitiv. Komplizierte Formulare 

sind ebenso von gestern wie das Merken von 

IBANs. 

Felixdorf

Willkommen bei George, 

dem modernsten Banking Österreichs! 

mygeorge.at

Das modernste Banking Österreichs.

Jetzt testen unter:

Das Team der Sparkasse Felixdorf berät 

Sie gerne!

Tel.: 050100-38430                  www.sparkasse.at/wrneustadt

George verbindet die Sicherheit und Vertrauens-

würdigkeit der Wiener Neustädter Sparkasse, den 

Spaß von online-Anwendungen und an-

sprechendes Design! 

Georges zentrale Fähigkeit ist es, Daten so 

aufzubereiten und darzustellen, wie man seine 

Finanzen nie zuvor gesehen hat. 

Eine radikal vereinfachte Suche versteht sich bei 

George von selbst so wie die Zuordnung von 

Wunschfarben, Namen und Bildern zu Konten und 

Produkten. George bereitet reinen „Nummern-

konten“ ein Ende und gestaltet Überweisungen 

intelligent und intuitiv. Komplizierte Formulare 

sind ebenso von gestern wie das Merken von 

IBANs. 

Felixdorf

Willkommen bei George, 

dem modernsten Banking Österreichs! 

mygeorge.at

Das modernste Banking Österreichs.

Jetzt testen unter:
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Vereinsintern: 
Mit 31. Dezember 2014 hat Frau 
Ingeborg Zeugswetter aus Blumau 
ihre Vorstandsfunktion “Schrift-
führerstellvertreterin” zurückge-
legt. Wir danken ihr hiermit für 
ihre bisherige wertvolle Mitarbeit. 

Mit Frau Claudia 
Koisser (Bild links), 
Manager und Life-
style – Beraterin der 
Fa. FOREVER, eben-
falls aus Blumau, 
konnte in der Vor-
standssitzung vom 
19. Jänner 2015 eine 

äußerst kompetente Persönlich-
keit in diese Funktion kooptiert 
werden. Mit ihrer Firma bringt sie 
sich auch voll in unser Unterstüt-
zungsprogramm ein.

Black Carabao Philippinenhilfe
Dank vieler UnterstützerInnen der  
Philippinenhilfe aus Felixdorf konnten 
wir mit unserer Weihnachtsgabe 2014 
von insgesamt € 2.000,– in Casiguran 
und Kabankalan wieder vielen notlei-
denden Menschen helfen.

Dazu erreicht uns ein Dankbrief von 
Marvin Angara, den er stellvertretend 
für die von uns geförderte Gruppe der 
Highschool- und Collegestudenten aus 
Casiguran geschrieben hat. Er endet mit 
dem Wunsch: ....wir beten und hoffen für 
den Erfolg der Black Carabao Gruppe, 
sodass sie mehr armen Menschen 

Eine erfreuliche Mitteilung aus  
unserem Carabao Zuchtprogramm:
Am 5. Februar 2015 
wurde uns ein kleiner 
„Büffel boy“ geboren. 

Er bekam den bezeich-
nenden Namen „Felix“.

helfen kann – nicht nur hier, sondern 
auf der ganzen Welt. Diesem frommen 
Wunsch können wir natürlich nicht 
gerecht werden, ABER durch die von uns 
gesetzten Maßnahmen, die sich sehen 
lassen können, werden wir weiterhin ver-
suchen, Wünsche für unsere Freunde auf 
den Philippinen zu erfüllen.

FROHE OSTERN 2015 wünscht „BLACK CARABAO“

VEREINSNACHRICHTEN
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QUALITÄT • gegr. 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf

Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

KAMINSANIERUNG MIT EDELSTAHLROHR

Ablaufverstopfung orten mit KANALFERNSEHKAMERA

LUFT-WÄRMEPUMPEN
KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau
Tel.: 026 28 / 62 328, FAX: 026 28 / 623 2822

www.chlebecek.at

Liebe Freunde des 1. SC Felixdorfs!
Die Frühjahrssaison beginnt und die 
Kampfmannschaft des 1. SC Felixdorf 
startet vom vierten Tabellenrang in die 
Meisterschaft.
Unser langjähriger Trainer, Mario Töltl, 
hat die Herbstmeisterschaft dazu genutzt, 
die Mannschaft mit jungen Spielern 
weiter zu formen. Das Durchschnittsalter 
unseres Kaders beträgt etwa 22 Jahre. 

In der Herbstsaison gab es 7 Siege, 
3 Unentschieden und 3 Niederlagen mit 
einem Torverhältnis von 45:19. Auf den 
Zweitplatzierten Zillingdorf haben wir 
nur zwei Punkte Rückstand, allerdings auf 
den Herbstmeister Bad Fischau 13 Punkte 
Rückstand. Somit ist das Ziel für die Früh-

jahrsmeisterschaft mit der Erreichung 
des zweiten Tabellenplatzes definiert. Die 
U-23-Mannschaft erreichte wieder einmal 
unter Trainer Thomas Fletischbacher mit 
fünf Punkten Vorsprung den Herbstmeis-
tertitel (11 Siege, 1 Unentschieden, 1 Nie-
derlage, Torverhältnis 58:16).

In der Winterpause gab es beim 1. SC 
Felixdorf zwei Neuzugänge: Mit Gab-
riel Hauptvogel kommt ein 17jähriger 
offensiver Mittelfeldspieler aus Neufeld 
zu uns, womit der Name Hauptvogel 
bereits in dritter Spielergeneration beim 
1. SC Felixdorf aufscheint. Des Weiteren 
konnten wir aus Enzesfeld/Hirtenberg 
den Spieler Mario Geitner als Stürmer 

verpflichten. Als Abgänge stehen Manuel 
Geitner (Sollenau 1b), Robin Gaitzenauer 
(Weikersdorf) sowie Mehmet Strassner 
(Eggendorf) zu Buche.

Im Bereich der Jugend starten wir in 
den Bewerben der U8, U11, U14, U15, 
U16, U17 und U14 Mädchen in die Früh-
jahrssaison. Auch bei den Jüngeren gab 
es in der Winterpause einige Spielerzu-
gänge in den jeweiligen Altersklassen. 
Unsere Kleinsten, die Fußballschlümpfe, 
entwickeln sich mittlerweile zu einer 
beliebten Einrichtung beim 1. SC Felix-
dorf und so freuen wir uns auch hier über 
einen enormen Zuwachs und das große 
Interesse. Alle Jugendmannschaften sind 
bereits in der Vorbereitungsphase für die 
Frühjahrsmeisterschaft und können es 
kaum erwarten, wenn der erste Anpfiff 
ertönt. Dann heißt es wieder „Kämpfen 
und Siegen“, um die ehrgeizigen Ziele zu 
erreichen. Neben der laufenden Meis-
terschaft findet auch heuer wieder unser 
traditionelles 1. Mai-Jugendturnier statt. 
Nähere Infos dazu folgen noch. 
Alle Meisterschaftstermine der KM, 
RES und der gesamten Jugend finden Sie 
im Internet unter www.noefv.at.

Alle weiteren Vereinsaktivitäten 
rund um den Fußball finden Sie auf 
unserer Homepage www.geomix.at/
verein/1-sc-felixdorf/.

Liebe „Fußballnachbarn“ 
rund um den Sportplatz: Für das erhöhte 
Lärmaufkommen während der Trainings-
zeiten und der Meisterschaftsspiele, sowie 
für eventuelle Fußbälle in den Gärten 
bitten wir schon jetzt um Ihr Verständnis. 
Alle Funktionäre des 1. SC Felixdorf sind 
stets bemüht, das Ausmaß der Be lästigung 
so gering wie möglich zu halten und laden 
ein, sich das eine oder andere Fußballspiel 
auch einmal live anzusehen.
 
In diesem Sinne freuen wir uns auf eine 
erfolgreiche Frühjahrssaison und wün-
schen allen Spielern, Funktionären und 
Besuchern spannende, faire und sieg-
reiche Spiele.

Mit sportlichen Grüßen
der Vorstand / die Jugendleitung

Seite 36  FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 1/2015

SPORT



Sa 9. Mai 2015
Beginn 14:30 Uhr
Start 15:00 Uhr

Ich-Du-Wir -
Lauf & Nordic 

Walking
0,8 km Kids-Run 
3,4 km Rolli-Run 

3,4 km Lauf
6,0 km Lauf

11,2 km Lauf
3,4 km Nordic Walking
6,0 km Nordic Walking 

Elektronische Zeitnehmung
für alle Bewerbe 

 Nettozeit

Anmeldung: E-Mail: sport-felixdorf@noe.lebenshilfe.at
Fax: 02628 / 615 22 33
Anmeldeformulare: www.noe.lebenshilfe.at
Gemeinde Felixdorf, Sparkasse Felixdorf
Anmeldeschluss: Mo 4. Mai 2015
Startnummernausgabe: 
Do 7. Mai 2015 von 9:00 bis 16:00 Uhr
Fr   8. Mai 2015 von 9:00 bis 14:00 Uhr

Werkstätte Felixdorf / Projekt QAT
Fabrikgasse 15, A-2603 Felixdorf

www.noe.lebenshilfe.at



 
Familienname*:  

 
Vorname*:  

Geburtsjahr*:  
 

Geschlecht*: M / W Nationalität*:  

PLZ + Ort*:  
 

Straße + Hausnr.:  
 

e-Mail:  
 

Pentek-Chipnummer: 
Wenn Sie Ihren eigenen Pentek-Chip mitbringen! 

 

* Felder, die mit * gekennzeichnet sind, bitte unbedingt ausfüllen, sonst erfolgt keine Anmeldung! 
 
Zutreffendes bitte deutlich ankreuzen: 
Ich starte beim 3,4 km-Lauf € 10,--  Ich starte beim Rolling-Run 3,4-km  € 0,--  
Ich starte beim 6 km-Lauf € 10,--  (RollstuhlfahrerInnen)   
Ich starte beim 11,2 km-Lauf € 10,--  Ich starte beim Kids-Run 0,8-km € 0,--  
Ich starte bei Nordic-Walking 3,4-km € 10,--  (Jänner 2003 bis Dezember 2006)   
Ich starte bei Nordic-Walking 6-km € 10,--  Ich starte beim Kids-Run 0,8-km € 0,--  
KlientInnen der Lebenshilfe  €   0,--  (Jänner 2007 bis Dezember 2009)   
 
Für den Fall meiner Teilnahme an der Veranstaltung erkenne ich den Haftungsausschluss der Veranstalter für Schäden jeder 
Art an. Ich werde weder gegen die Veranstalter, Sponsoren oder deren Vertreter Ansprüche wegen Schäden oder Verletzungen 
geltend machen, die mir durch die Teilnahme an der Veranstaltung entstehen. Ich bin damit einverstanden, dass die in meiner 
Anmeldung genannten Daten und die während meiner Teilnahme gemachten Fotos und sonstigen Aufnahmen ohne 
Vergütungsanspruch meinerseits genutzt werden dürfen. Ich bin mit einer maschinellen Speicherung meiner Daten 
einverstanden. 
 
 
 
Datum und Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten) 
 
Anmeldung per e-Mail (sport-felixdorf@noe.lebenshilfe.at) oder per Fax: 02628 61 522 - 33 bis  
4. Mai 2015. Die Anmeldung ist erst nach Eingang der Nenngebühr gültig. Bei Nachnennung erhöht 
sich die Nenngebühr auf € 14.-; Nachnennschluss 8. Mai 2015, 12:00 Uhr.  
 
Miete für Pentek-Chip: € 3.- für Erwachsene und € 1.- für Kinder! 
 
Startnummernausgabe 7. Mai 2015 8:00 bis 16:00 Uhr und 8. Mai 2015 8:00 bis 14:00 Uhr bei der 
Lebenshilfe NÖ, gemeinnützige GmbH, Werkstätte Felixdorf, Fabrikgasse 15, 2603 Felixdorf; 
 
Überweisung Wr. Neustädter Sparkasse IBAN: AT84 2026 7020 0000 8959, BIC: WINSATWNXXX; 
 
Ergebnislisten online unter http://www.pentek-timing.at 

ANMELDUNG
ICH-DU-WIR-LAUF & NORDIC WALKING

Samstag, 9. Mai 2015

Veranstaltungsbeginn 14:30 Uhr, Start der Läufe 15:00 Uhr

Start & Ziel: Werkstätte Felixdorf/Projekt QAT, Lebenshilfe NÖ, Fabrikgasse 15, 2603 Felixdorf



Wissen kompakt über die NÖGKK
Broschüre „Leistungen und Service 2015“  
informiert über alle Leistungen der NÖGKK

Sprechtagstermine der KOBV
Behindertenberatung von A bis Z

Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) ist für die Gesund-
heitsversorgung von mehr als 1,1 Millionen Menschen verant-
wortlich. Einen Überblick über ihre Leistungen und Service-
angebote bietet die Broschüre „Leistungen und Service 2015“. 
Auf 80 Seiten wird u. a. über Versicherungsschutz, Leistungs-
katalog, Anspruchsvoraussetzungen, Kostenbefreiungen und 
aktuelle Werte in der Sozialversicherung informiert. Ebenso 
beinhaltet das aktuelle Heft Adressen und Öffnungszeiten der 
Service-Center und Gesundheitseinrichtungen der NÖGKK 
sowie spezielle Angebote, wie beispiels-
weise Case Management und mobile 
Kundenbetreuung.
Die Broschüre ist kostenlos im 
NÖGKK-Service-Center Wr. Neustadt 
erhältlich. Sie kann auch per E-Mail 
unter oea@noegkk.at bzw. telefonisch 
unter 050899-5121 bestellt werden.

NÖGKK-Service-Center  
Wr. Neustadt,  
2700 Wr. Neustadt,  
Wiener Straße 69

WR. NEUSTADT NÖ GKK 
Wienerstraße 69, 2. Stock (Lift vorhanden)
Eingang Warteraum des Kontrollarztes
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 8–10.30 Uhr

Informationen:
KOBV – Der Behindertenverband
Lange Gasse 53, 1080 Wien
Tel.: 01/406 15 86, Fax: DW 12, E-Mail: kobv@kobv.at
www.kobv.at

PPP 
(RÜCKEN)PRÄVENTIONS-

PROGRAMM PAYER 

Info: PAYER Andrea 
Telefon: 0699 – 8847 2150 

 
Haben Sie Ihren inneren Schweinehund noch nicht 

besiegt? Hier haben Sie die Möglichkeit dazu: 

Montag  18.30 Uhr Rücken/Bauch 
Training der Rücken-, Bauch-, Gesäss- und Becken-
bodenmuskulatur, Gleichgewicht, Stretching, Koor-
dination, Entspannung. 

 

Dienstag:  20.00 Uhr  Faszientraining 
(Gymnastikraum) Training des Bindegewebes 
durch Dehnen, Yoga, Stretching, Pilates, Schwingen, 
Blackroll. 

 

Mittwoch:  09.00 Uhr Rücken/Bauch 
 

Donnerstag: 19.15 Uhr Rücken/Bauch 
 

Freitag:  09.00 Uhr Rücken/Bauch 
    10.00 Uhr (Senioren)gymnastik 

(Gymnastikraum) Kraft, Koordination, Beweglich-
keit, Gleichgewicht für den ganzen Körper. (Sehr) 
leicht. 
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Gruppe I

Dr. W. Maresch, Kirchschlag/BW, 02646/3362 oder 
02648/306
Mag. U. Schneeberger, Erlach, 02627/463 41, 0650/28 22 111 
oder 02629/221 51
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Wr. Neustadt, 02622/830 03 
oder 0699/126 22 500

Gruppe II

Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803
Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Wr. Neustadt, 02622/83003 
oder 0699/126 22 500

Gruppe III

Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 02643/200 00 oder 0676/734 64 62
Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 02633/434 55 oder 0664/142 61 70
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Wr. Neustadt, 02622/830 03 
oder 0699/126 22 500

Gruppe IV

Dr. B. Samm, Lanzenkirchen, 02627/45 714, 0664/392 65 59
Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 02646/3300
Mag. S. Erbstein, Mag. B .Ponweiser, Wr. Neustadt, 
02622/654 51 oder 0664/300 32 98

Von Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 7 Uhr, bzw. am Vorabend 
von Feiertagen, 20 Uhr, bis zum darauffolgenden Tag, 7 Uhr.
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem 

jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

Sonn- und Feiertagsdienste TIERÄRZTE

Neues aus der Parasitenbehandlung
Seit kurzem haben Hundebesitzer die Möglichkeit, einmal 
pro Monat ihren Vierbeiner mittels einer wohlschmeckenden 
Kautablette gegen Flöhe und Zecken zu schützen. Das Prä-
parat wirkt sehr gut und hat so einige Vorteile gegenüber den 
altbewährten Nackentropfen. So ist man wetterunabhängig 
und auch das Kuscheln muss nicht eingeschränkt werden. Der 
Schutz hält auch bei den Wassersportlern ein ganzes Monat. 
Diese Kautablette gibt es für verschiedene Hundegrößen .
Es gibt noch ein anderes Mittel, das sogar nur alle drei Monate 
verwendet wird, zu bedenken ist, dass ein versehentliches „Ver-
lieren“ einer Tablette dann ziemlich teuer kommt …

Auch für die Katze gibt es ein interessantes neues Präparat. 
Ein Spot-on, das gegen Flöhe und Zecken schützt und auch 
eine Breitbandentwurmung inkludiert. Damit sparen sich viele 
Katzenbesitzer die Eingabe der Tablette gegen Würmer, was 
bei manchen Tieren wirklich sehr schwierig sein kann. 

Wie immer gehören alle Pro /Kontra gut überlegt, bevor Ihnen 
Ihr Tierarzt ein passendes Produkt gibt. 

Tierarzt Mag. Doris Hampel 

März
28.2./1.3.
7./8.
14./15.
21./22.
28./29.

II
III
IV
I 
II

April
4./5./6.
11./12.
18./19.
25./26.

III
IV
I 
II

Mai
1./2./3.
9,/10.
14.
16./17.
23./24./25.
30./31.

III
IV
I 
II
III
IV

Juni
4.
6./7.
13./14.
20./21.
27./28.

I 
II
III
IV
I

Juli
4./5.
11./12.
18./19.
25./26.

II
III
IV
I

August
1./2.
8./9.
15./16.
22./23.
29./30.

II
III
IV
I 
II
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ZAHNÄRZTE-NOTDIENST
21./22. März
Dr. Käsmayer Brigitte
Theresieng. 5/1, 2500 Baden
Tel. 02252/45375

28./29. März
Dr. Hausenberger Karl
Schöffelplatz 3, 2340 Mödling
Tel. 02236/23335

4./5./6 April
Dr. Käsmayer Brigitte
Theresieng. 5/1, 2500 Baden
Tel. 02252/45375

11./12. April
DDr. Vormwald Elisabeth Christine
Grabeng. 12/6, 2500 Baden
Tel. 02252/48629

18./19. April
Dr. Harkopf Regina
Kaisersteing. 17, 2700 Wr. Neustadt
Tel.02622/21369

25./26. April
Dr. Kunz Christian
Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf
Tel. 02254/72234

1./2./3. Mai
Dr. med. dent. Lechner Friedrich
Waldmüllerg. 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

9./10. Mai
Dr. Kadletz Heinrich 
Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/28482

14. Mai
Dr. Eder Patricia
Ledererg. 7, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/22885

16./17. Mai
DDr. Hlawatsch Thomas
Hauptplatz 34, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/23409

23./24./25. Mai
Dr. med. dent. Ney Sandra
Schneebergg. 90, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/22929

30./31. Mai
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh
Hauptstr. 57a, 2353 Guntramsdorf
Tel. 02236/52292

3./4. Juni
Dr. Eder Patricia
Lederergasse 7, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/22885

6./7. Juni
Dr. Schlanitz Wolfgang
Bahnstraße 41, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/27711

13./14. Juni
Dr. med. dent Schragl Stefan
Hauptplatz 4, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/61761

20./21. Juni
Dr. Eder Wolfgang Georg
Lederergasse 7, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/22885

27./28. Juni
Dr. Rezwan Asghar
Fabrikgasse Ärztehaus 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/65767

4./5. Juli
Dr. Gruscher Susanne
Antongasse 4, 2500 Baden
Tel. 02252/80693

11./12. Juli
Dr. Gieras Barbara
Hofgraben 13/3/2,3, 2490 Ebenfurth
Tel. 02624/53900

18./19. Juli
Dr. Fischer Peter
Gutensteiner Straße 1c,  
2753 Markt Piesting, Tel. 02633/45838

25./26. Juli
Dr. Rezwan Asghar
Fabrikgasse Ärztehaus 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/65767

Dr.Jochen Rausch
Arzt  für  A l lgemeinmediz in

Privat und alle Kassen

02628 / 622 43 02628 / 635 30

FELIXDORF
Hauptstraße 33  
(Alte Apotheke)
2603 Felixdorf

EGGENDORF
Waldgasse 12  
(Kurt Schedler-Zentrum)
2601 M. Theresia Siedlung

Mo 15.30 –  18.00 Uhr 
Do 07.00  –  11.00 Uhr

Labor/EKG: 
Do  07.00  –  07.30 Uhr

Mo, Mi  07.00 –  13.00 Uhr 
Di  13.00  –  18.00 Uhr
Do  mit Voranmeldung
Fr 10.00  –  14.00 Uhr

Labor/EKG:  
Mo & Mi  07.00  –  07.30 Uhr

www.doktor-rausch.at

Praxiseröffnung Dr. Rausch
Am 2. März 2015 haben wir unsere neue, moderne und kun-
denfreundliche Praxis in der ehemaligen Apotheke, 
Hauptstraße 33 eröffnet.
Um Ihnen möglichst kurze Wartezeiten zu ermöglichen, bitten 
wir Sie um telefonische oder persönliche Terminvereinba-
rung oder Voranmeldung unter 02628/622 43. 
So können wir Ihnen einen reibungslosen Ablauf und genü-
gend Zeit für Ihr persönliches Anliegen anbieten.
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APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENST

P Apotheke zum hl. Leonhard 
Wöllersdorfer Straße 14, 2753 Markt Piesting,  
Tel. 02633/422 69
C Civitas Nova Apotheke 
Prof. Dr. Koren Straße 8a, 2700 Wr. Neustadt,  
Tel. 02622/266 16
H Heiland Apotheke 
Pottendorfer Straße 6, 2700 Wr. Neustadt,  
Tel. 02622/221 28-0
S Hubertus Apotheke 
Wr. Neustädter Straße 6, 2601 Sollenau, Tel. 02628/477 81
M Merkur Apotheke 
Stadtionstraße 6–12, 2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/861 65

April

M 1 S D 16 Z

D 2 F F 17 F

F 3 P S 18 H

S 4 S S 19 S

S 5 C M 20 F

M 6 M D 21 C

D 7 S M 22 M

M 8 Z D 23 F

D 9 P F 24 Z

F 10 H S 25 S

S 11 F S 26 H

S 12 P M 27 P

M 13 C D 28 S

D 14 M M 29 C

M 15 P D 30 M

 

Mai

F 1 S S 17 F

S 2 Z M 18 Z

S 3 P D 19 S

M 4 H M 20 H

D 5 F D 21 P

M 6 P F 22 S

D 7 C S 23 C

F 8 M S 24 M

S 9 P M 25 S

S 10 Z D 26 Z

M 11 F M 27 P

D 12 H D 28 H

M 13 S F 29 F

D 14 F S 30 P

F 15 C S 31 C

S 16 M 

Juni

M 1 M D 16 C

D 2 P M 17 M

M 3 Z D 18 S

D 4 F F 19 Z

F 5 H S 20 P

S 6 S S 21 H

S 7 F M 22 F

M 8 C D 23 P

D 9 M M 24 C

M 10 F D 25 M

D 11 Z F 26 P

F 12 S S 27 Z

S 13 H S 28 F

S 14 P M 29 H

M 15 S D 30 S

 

Juli

M 1 F F 17 P

D 2 C S 18 C

F 3 M S 19 M

S 4 F M 20 P

S 5 Z D 21 Z

M 6 S M 22 F

D 7 H D 23 H

M 8 P F 24 S

D 9 S S 25 F

F 10 C S 26 C

S 11 M M 27 M

S 12 S D 28 F

M 13 Z M 29 Z

D 14 P D 30 S

M 15 H F 31 H

D 16 F

März

M 16 P

D 17 H

M 18 F

D 19 P

F 20 C

S 21 M

S 22 P

M 23 Z

D 24 F

M 25 H

D 26 S

F 27 F

S 28 C

S 29 M

M 30 F

D 31 Z

F St. Hubertus Apotheke 
Hauptstr. 25, 2603 Felixdorf, Tel. 02628/622 22
Z Zehnergürtel Apotheke 
Roseggergasse 55, 2700 Wr. Neustadt,  
Tel. 02622/663 56

Der neue Apothekenkatalog ist da!
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21./22. März
Dr. Erwin Scholter
Hauptplatz 1, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47450

28./29. März
Dr. Ilse Rumpler
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71245

4./5. April
Dr. Sorina Nedeia Dubovan
Leobersdorferstr. 6, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47275

6. April
Dr. Erwin Reichenstorfer
Hauptstraße 6, 2602 Blumau/Neurisshof
Tel. 02628/48700

11./12. April
Dr. Simon Sauerschnig
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62466

18./19. April
Dr. Dieter Zwerina
Anton-Rauchstr. 18/2, 2525 Günselsdorf
Tel. 02256/63570

25./26. April
Dr. Peter Adamcik
Wr. Neustädterstr. 46, 2524 Teesdorf
Tel. 02253/81781

30. April/1. Mai
Dr. Jochen Rausch
Hauptstraße 33 (Alte Apotheke)
2603 Felixdorf, Tel. 02628/62243

2./3. Mai
Dr. Romana Kourimsky
Feldgasse 13, 2751 Matzendorf
Tel. 02628/66390

9./10. Mai
Dr. Erwin Scholter
Hauptplatz 1, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47450

13./14. Mai
Dr. Dieter Zwerina
Anton-Rauchstr. 18/2, 2525 Günselsdorf
Tel. 02256/63570

16./17. Mai
Dr. Ilse Rumpler
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71245

23./24. Mai
Dr. Sorina Nedeia Dubovan
Leobersdorferstr. 6, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47275

25. Mai
Dr. Simon Sauerschnig
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62466

30./31. Mai
Dr. Romana Kourimsky
Feldgasse 13, 2751 Matzendorf
Tel. 02628/66390

3./4. Juni
Dr. Peter Adamcik
Wr. Neustädterstr. 46, 2524 Teesdorf
Tel. 02253/81781

6./7. Juni
Dr. Jochen Rausch
Hauptstraße 33 (Alte Apotheke)
2603 Felixdorf, Tel. 02628/62243

13./14. Juni
Dr. Erwin Reichenstorfer
Hauptstraße 6, 2602 Blumau/Neurisshof
Tel. 02628/48700

20./21. Juni
Dr. Simon Sauerschnig
Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/62466

27./28. Juni
Dr. Ilse Rumpler
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71245

4./5. Juli
Dr. Peter Adamcik
Wr. Neustädterstr. 46, 2524 Teesdorf
Tel. 02253/81781

11./12. Juli
Dr. Sorina Nedeia Dubovan
Leobersdorferstr. 6, 2601 Sollenau
Tel. 02628/47275

18./19. Juli
Dr. Erwin Reichenstorfer
Hauptstraße 6, 2602 Blumau/Neurisshof
Tel. 02628/48700

25./26. Juli
Dr. Dieter Zwerina
Anton-Rauchstr. 18/2, 2525 Günselsdorf
Tel. 02256/63570

ÄRZTE-NOTDIENST

Volkshilfe Niederösterreich
Mein Name ist Daniela Schöngrundner. 
Ich bin diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin und seit 2014 bei der 
Volkshilfe NÖ / SERVICE MENSCH 
GmbH als Stationsleiterin im Gebiet 
Wr. Neutadt Land (Felixdorf, Sollenau, 
Blumau und Pernitz) tätig.

Gemeinsam mit meinem Team möchte 
ich es Menschen im Alter oder bei Krank-
heit ermöglichen, zuhause ein Leben nach 
den eigenen Vorstellungen zu gestalten.
Wir kommen direkt nach Hause und 
stehen täglich zur Seite. Die Heimhel-
ferInnen packen z.B. im Haushalt mit 

an und erledigen Besorgungen. Das 
Gesundheits- und Krankenpflegepersonal 
sichert eine optimale fachliche Pflege. Wir 
betreuen individuell und menschlich in 
enger Zusammenarbeit mit dem Arzt und 
beraten gerne zum Thema Pflege, Pflege-
geld, Wundheilung und Ernährung.
Wir bieten unsere Partnerschaft an, um 
gemeinsam die täglichen Herausforde-
rungen zu meistern und ein selbstbe-
stimmtes Leben in Sicherheit zu ermög-
lichen!

Infos: 0676/8676 oder 
www.noe-volkshilfe.at
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